
Pfarrbrief der Pfarre Nassereith 

zu den Heiligen Drei Königen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 „Kleines Kind – Großer Gott!“  

Unsere Pfarrkirche 

zu den Heiligen Drei 

Königen wird im 

Jahr 2025 in ihrer 

heutigen Form 175 

Jahre alt. Die 

Altarweihe fand im 

Sommer 1850 durch 

den Weihbischof von 

Brixen statt. Zudem 

wird das Jahr 2025 

in der gesamten 

Kirche als Heiliges 

Jahr begangen. 

Papst Franziskus 

stellte es unter das 

Motto: „Pilger der 

Hoffnung!“ 



Liebe Kinder! Liebe Jugend! 

Geschätzte Pfarrfamilie von Nassereith! 

 
Ein ereignisreiches Jahr 2024 geht zu Ende. Jeder von uns 

wird dieses mit anderen Augen sehen. Für viele war es mit 

Freude verbunden, andere mussten um einen lieben  

Mitmenschen trauern, es gab vielleicht eine berufliche  

Veränderung oder verschiedenste Herausforderungen die 

wir im Alltag meistern müssen. Viele werden sich dieser  

Tage die Frage stellen, was bringt das Jahr 2025? Darauf 

gibt es keine Antwort und es ist sicherlich auch gut so! Wir 

können diesen Weg aber gemeinsam mit Gott gehen. Das 

Weihnachtsfest wäre ein guter Start dafür und auch Papst 

Franziskus ruft uns im kommenden Jahr auf, Pilger der  

Hoffnung zu sein! Die Hoffnung und die Zuversicht sollen 

uns über das ganze Jahr über begleiten und stärken. Gehen  

wir gemeinsam mit der Kirche und unseren Mitmenschen in unserer Pfarrgemeinde diesen Weg. 

Bitten wir Gott, der zu Weihnachten als göttliches Kind zu uns spricht, dass er uns alle mit seinem 

Segen durch das Jahr 2025 führt!  

 

Weihnachten: Gottes Liebe annehmen und weiterschenken  

 

In Freude und innerer Bereitschaft dürfen wir wieder das Geburtsfest unseres Herrn feiern: 

Kleines Kind – großer Gott – so eine Kurzfassung der Botschaft für diese festlichen Tage. Einige 

Gedanken, warum die Weihnachtsbotschaft auch heute ein wichtiger Ruf an uns Menschen ist: 

 

- Die Geburt von Jesus Christus ist ein geschichtliches Ereignis und der Grund und Beginn unserer 

Zeitrechnung. 

- Gott, der Ewige hat alles erschaffen. Er ist die Liebe und der Ursprung des Lebens. Aus Liebe hat 

er uns seinen Sohn geschenkt und ihn als Retter gesandt.  

- Jesus Christus ist Gott und Mensch zugleich: Hunderte Prophezeiungen des Alten Testamentes 

haben sich in ihm erfüllt. Seinen Anspruch, Gott gleich zu sein, hat er bewiesen durch seine 

Zeichen und Wunder und durch seine Auferstehung. 

- Ihm wurde für seine Geburt eine Herberge verweigert. Nimm du ihn auf und er gibt dir Macht, 

Kind Gottes zu werden. 

- Um unsertwillen ist er vom Himmel herabgestiegen, arm geworden, geboren in einem Viehstall, 

gelegt in eine Futterkrippe und zuletzt gestorben am Kreuz. Wir Christen  

sollen ihm nachfolgen und das Unvergängliche mehr lieben als das Vergängliche. 

- Gott wurde Kind: Die Kleinen, die Kinder, die Ungeborenen brauchen  

Schutz und Liebe. Im geringsten Menschen begegnen wir Jesus selbst.  

Glauben wir an ihn und leben wir als Christen mit der Kirche!  

 

Freudige Weihnachten und ein gutes, neues und Heiliges Jahr 2025! 

Euer Pfarrer Josef Ahorn 



              Gottesdienstordnung der Pfarre Nassereith von 21.12. 2024 bis 12.1.2025 

 

Samstag, 21. Dezember in der Adventzeit 

18:00 Uhr  Rosenkranz 

18:30 Uhr:  Vorabendmesse zum 4. Advent (Gestaltung: Bläser der Musikschule Imst) 

    f. Josefa Pichler zum Dreißigsten  

    f. Gerold Huber (JM) – f. Fritz Auer, Sigrid Roßkogler u. Angehörige 

    f. Verstorbene der Familien Agreiter, Starjakob, Fringer u. Platter  

19:30 Uhr:  Adventkonzert in der Pfarrkirche mit dem Chor „Klangenial“  

 

Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventsonntag 

09:00 Uhr:  Sonntagsamt 

    f. Luis Kranewitter, Marlene Gstrein u. verstorbene Nöbl 

    f. Karl u. Katharina Saurwein  

    f. Reinhilde u. Alois Senger u. Maria Schleich  

13:00 Uhr:  Bläser spielen adventliche Weisen am „Jörgebichl“ 

 

Das Ewige Licht ist gespendet für die Familien Kranewitter u. Mair. 

 

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend  

07:15 Uhr:  Heilige Messe in Dormitz 

    f. Johann Sterzinger u. Angehörige 

    f. Josef, Maria u. Reinhard Thurner 

    f. Herma Strele – f. Daniel Hammerle (JM)   

13:00 Uhr:  Bläser spielen festliche Weisen am „Jörgebichl“ 

14:00 Uhr:  Festtagläuten zum Hochfest der Geburt des Herrn 

16:30 Uhr:  Feier zum Heiligen Abend mit den Kindern  

22:00 Uhr:  Die Feier der Heiligen Nacht – Christmette 

    f. Lebende u. Verstorbene der Pfarrgemeinde – besonders aller Verstorbenen  

    seit dem Weihnachtsfest 2023 – Gestaltung: Vokumental  

    Beginn des Heiligen Jahres mit Öffnung der Heiligen Pforte 

    anschl. spielen Bläser bei der Dorfkrippe  

Mittwoch, 25. Dezember – Hochfest der Geburt des Herrn – Weihnachten  

„Und das Wort ist Fleisch geworden und hat unter uns gewohnt“ – Johannes 1 

09:00 Uhr:  Festgottesdienst zum Christtag  

    f. Josef u. Marianne Seelos – f. Ernst Tschiderer  

    f. Michael Walser u. Angehörige 

    f. Hermann (JM) u. Erika Agerer u. Alois Neurauter 

    f. Mario Schönherr – f. Josef u. Anna Föger  

     

Donnerstag, 26. Dezember – Heiliger Stephanus – 2. Weihnachtsfeiertag  

09:00 Uhr:  Festgottesdienst  

    f. Anton u. Aloisia Landerer  

    f. Anna u. Rosa Markt u. Verstorbene der Fam. Huber 



    f. Anna u. Josef Gomig  

    f. Verstorbene Falkeis u. Huter – f. Friedrich Eiter 

    Gestaltung: Schützenchor  
 
Freitag, 27. Dezember – Heiliger Evangelist Johannes  

06:30 Uhr:  eucharistische Anbetung  

07:15 Uhr:  Heilige Messe 

    f. die Armen Seelen u. nach Meinung 

    Segnung des Johannesweines  

17:30 Uhr:  Rosenkranz  

 

Samstag, 28. Dezember – Unschuldige Kinder 

18:00 Uhr:  Rosenkranz 

18:30 Uhr  Heilige Messe 

    f. Familien Sprenger u. Schneider 

    f. Josefa u. Hermann Falbesoner – f. Franziska Mang 

    f. Theresia Markt zum Jahrtag 

    f. Hedwig Malaun zum Jahrtag u. Anton u. Robert Malaun  

 

Sonntag, 29. Dezember – Fest der Heiligen Familie – Sonntag in der Weihnachtsoktav 

„Jesus war seinen Eltern gehorsam“ Lukas 2  

09:00 Uhr:  Festgottesdienst  

    f. Stefanie u. Josef Hosp u. Verstorbene Ruepp  

    f. Pfarrer Erwin Neururer (JM) 

    f. Walter Strele u. Angehörige  

    f. Aloisia, Erna u. Helmut Petter  

 

Das Ewige Licht ist gespendet für Familien Tilg u. Falbesoner. 

 

Dienstag, 31. Dezember – Heiliger Silvester  

14:00 Uhr:  Festtagsläuten  

18:00 Uhr  Andacht zum Jahresschluss in Dormitz u. eucharistischer Segen  

24:00 Uhr:   Einläuten des neuen Jahres 2025  

 

Mittwoch, 1. Jänner 2025 – Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr – Weltfriedenstag 

„Man gab ihn den Namen Jesus“ – Lukas 2 

08:00 Uhr:  Aussetzung des Allerheiligsten und Gebet für den Frieden  

09:00 Uhr:  Festgottesdienst 

    f. Johann Frischhut (JM) - f. Verstorbene Stifter u. Wohltäter  

    zu Ehren der Gottesmutter Maria  

 

Donnerstag, 2. Jänner in der Weihnachtszeit – Heiliger Basilius u. Heiliger Gregor  

11:00 Uhr:  Heilige Messe im Heim Via Claudia  

    f. Josef Huber (JM)  



Freitag, 3. Jänner – Freitag in der Weihnachtszeit - Heiligster Name Jesu – Herz Jesu Freitag  

06:30 Uhr:  Eucharistische Anbetung 

07:15 Uhr:  Heilige Messe  

    f. armen Seelen  

16:00-18:00 Uhr: Anbetung in Dormitz 

 

Samstag, 4. Jänner in der Weihnachtszeit  

07:15 Uhr:  Heilige Messe in Dormitz 

    zu Ehren der Königin des Friedens 

    f. die armen Seelen  

18:00 Uhr:  Rosenkranz  

18:30 Uhr:  Heilige Messe 

    f. Annelies (JM) u. Hermann Pfennig 

    f. Josef u. Marianne Seelos – f. Familien Tiefenbrunner u. Volgger  

    f. Magdalena Geiger  

 

Sonntag, 5. Jänner – 2. Sonntag in der Weihnachtszeit  

09:00 Uhr:  Sonntagsamt   

    f. Hans u. Antonia Grill – Verstorbene Seelsorger u. Missionare  

14:00 Uhr:  Festtagsläuten zum Patrozinium und zu Ehren unserer Pfarrpatrone  

 

Das Ewige Licht ist gespendet für Familien Gorek und Hosp. 

 

Montag, 6. Jänner – Hochfest der Erscheinung des Herrn – Heilige Drei Könige – Patrozinium  

„Wir sind gekommen um ihm zu huldigen“ – Matthäus 2 

09:00 Uhr:  Feierlicher Einzug u. Festgottesdienst  

    f. Peter Mang – f. Verstorbene der Familie Gorek – f. Heinz Leiter  

    Paula (JM) und Julius Mair – f. Sr. Jakoba u. Mitschwestern u. Anton Huber 

    Segnung von Wasser, Salz u. Weihrauch 

    anschl. Prozession zur Dorfkrippe und feierliche Dorfsegnung 

    Gestaltung: Vokumental, Sternsinger u. Bläser der Musikkapelle 

 

Dienstag, 7. Jänner in der Weihnachtszeit 

17:30 Uhr:  Rosenkranz 

 

Mittwoch, 8. Jänner in der Weihnachtszeit – Hl. Severin  

18:00 Uhr:  Rosenkranz  

18:30 Uhr:  Heilige Messe 

    f. Hildegard Juen (JM) u. Angehörige 

    f. Ludwig Ögg (JM) 

    f. Hubert u. Reinhard Nagiller  

  

Donnerstag, 9. Jänner in der Weihnachtszeit 

11:00 Uhr:  Heilige Messe im Heim – f. die armen Seelen  

 



Freitag, 10. Jänner in der Weihnachtszeit 

06:30 Uhr:  Eucharistische Anbetung 

07:15 Uhr:  Heilige Messe  

    f. armen Seelen 

17:30 Uhr:  Rosenkranz  

18:00 Uhr:  Firmanmeldung   

 

Samstag, 11. Jänner in der Weihnachtszeit 

18:00 Uhr:  Rosenkranz 

18:30 Uhr:  Heilige Messe 

    f. Anton u. Roswita Gassler  

    f. Hilde u. Ignaz Falbesoner  

 

Sonntag, 12. Jänner – Fest der Taufe des Herrn – Ende der liturgischen Weihnachtszeit 

„Während er betete, öffnete sich der Himmel“ – Lukas 3 

09:00 Uhr:  Sonntagsamt 

    f. Hilde Novotny u. Geschwister - f. Hermann Strele  

________________________________________________________________________________ 

 

                                           Zuerst ein großes „Vergelt´s Gott“!  
 

Zum Weihnachtsfest und am Ende des Jahres 2024 möchte sich die Pfarre bei allen bedanken die 

das ganze Jahr über für die Pfarrgemeinde arbeiten und mitwirken! Danke an unsere 

Organistinnen Anni Leiter und Verena Falbesoner für ihren Dienst, danke allen Chören und der 

Musikkapelle für die musikalische Gestaltung. Danke an Gabi Ladner und ihrem Team für den 

Einsatz in der Jungschar und bei den Ministranten. Danke an Monika Grill für die Leitung des 

Stefanuskreises, die Organisation der Caritas-Sammlung und die Erstellung der Kirchenrechnung 

bzw. Buchhaltung unserer Pfarrgemeinde.  

 

Danke an Hans Senn und seinem Team für die Sorge um 

unsere Wallfahrtskirche, sowie allen die in unserer Pfarrkirche 

mithelfen bzw. aufräumen. Danke an Elisabeth Mair für die 

Reinigung der Altartücher, Ministrantengewänder und 

Flickarbeiten. Danke an Elfriede Kiechl für das Vorbeten der 

Rosenkränze in unserer Pfarrkirche, danke an Ignaz Frischhut 

für das Vorbeten der Seelenrosenkränze und seine vielen 

weiteren Dienste für unsere Pfarrgemeinde. Danke allen 

Lektorinnen und Lektoren, danke an Rita Dichtl für ihr Wirken 

in der Gebetsgruppe am Mittwochvormittag sowie an Hanna 

Granbichler für den Gebetskreis.  

 

Ein Dank gilt unseren fleißigen Ministrantinnen und 

Ministranten und allen Mitgliedern des Pfarrgemeinderates 

und des Pfarrkirchenrates. Danke der gesamten 



Pfarrgemeinde für die Spendenbereitschaft bei den kirchlichen Sammlungen und für die Treue zur 

katholischen Kirche sowie die Verbundenheit zu unserer lebendigen Pfarrgemeinde mit der Bitte 

verbunden, dass wir auch im neuen Jahr 2025 diesen Weg gemeinsam und lebendig weitergehen!  

 

Ein Vergelt´s Gott auch der politischen Gemeinde unter Bürgermeister Herbert Kröll mit seinen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die gute Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr.  

 

Josef Ahorn     Stefan Schönherr            Christoph Schultes 

   Pfarrer              für den Kirchenrat                                 für den Pfarrgemeinderat 

________________________________________________________________________________ 

 2025 – Ein großes Jahr für die gesamte Kirche aber auch für unsere Pfarrgemeinde: 

                     Heiliges Jahr und 175 Jahre Altarweihe unserer Pfarrkirche 

 
Das Jahr 2025 wird in der gesamten Kirche als Heiliges Jahr begangen. Dieses beginnt mit der Feier 

der Heiligen Nacht. Papst Franziskus wird vor der Christmette symbolisch die Heilige Pforte im 

Petersdom öffnen und auch wir werden am 24. Dezember am Anfang der Feier zur Heiligen Nacht 

um 22:00 Uhr feierlich und als äußerliches Zeichen diese Zeremonie bei unserer Kirchentüre 

(Haupteingang) begehen.  

 

Das Heilige Jahr steht unter dem schönen Motto „Pilger der Hoffnung“. Das Heilige Jahr ist ein 

weltweites Pilgerereignis der katholischen Kirche mit Rom als Zentrum. Es wird regulär alle 25 

Jahre gefeiert. Die Organisatoren erwarten rund 30 Millionen Besucherinnen und Besucher 

innerhalb von zwölf Monaten. Wer im Jubiläumsjahr nach Rom pilgert und dort die sogenannte 

Heilige Pforte durchschreitet, kann einen Ablass erhalten. Außer im Petersdom gibt es Heilige 

Pforten auch an den drei restlichen Papstbasiliken in Rom.  

 

Auch wir wollen über das ganze Jahr Impulse in unserer Pfarrgemeinde setzen und besonders die 

Sonn- und Feiertage hervorheben. Die Sonn- und Feiertage sollen sich von den restlichen 

Wochentagen unterscheiden und wir sollen an diesen Tagen bewusst Gott, aber auch unsere 

Familien und Mitmenschen, sowie auch uns selbst in die Mitte stellen.  

 

Für unsere Pfarrgemeinde ist es ein Jubeljahr in doppelter Form, denn unsere Pfarrkirche, wie wir 

sie alle kennen, wird im kommenden Jahr 175 Jahre. Im Sommer 1850 wurden vom Brixner 

Weihbischof Georg Prünster feierlich die Altäre gesegnet und die Kirche seiner Bestimmung 

übergeben. Natürlich stand schon vor 1850 ein Gotteshaus an dieser Stelle. Davon zeugen noch 

der Turm, der über 300 Jahre alt ist und das Taufbecken, welches aus dem Jahr 1507 stammt. Die 

Feier wird am 13. und 14. September 2025 mit einem großen Festgottesdienst, mit einer 

Prozession und einem Pfarrfest begangen. Auch bei der Festmesse am Dreikönigstag werden wir 

darauf hinweisen, ist doch unsere schöne Pfarrkirche und die gesamte Gemeinde den Heiligen Drei 

Königen geweiht.  

 

        Sehen wir das Jahr 2025 als ein Jahr der Hoffnung, des Glaubens und der Zuversicht! 

 

 



Wer die Krankenkommunion zum Weihnachtsfest empfangen möchte, den bitten wir, dass er dies 

telefonisch im Pfarramt unter der Nummer 05265/5225 mitteilt oder mitteilen lässt. Gerne ist 

unser Pfarrer auch für ein gutes Gespräch bereit.   

 

Die Sternsinger sind am 2. und 3. Jänner (ev. auch 4. Jänner) unterwegs und bringen uns die 

Weihnachtsbotschaft und den Segen Gottes ins Haus und sammeln dabei für einen guten Zweck. 

 

Das Friedenslicht kann in beiden Kirchen am 24. Dezember und bei der Feuerwehrhalle abgeholt 

werden. Das Licht kommt heuer aus dem Wallfahrtsort Christkindl in Oberösterreich.  

 

Die Anmeldung zur Firmung ist am Freitag, 10. Jänner um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche. Die 

Firmung findet am Samstag, 24. Mai um 9:30 Uhr mit Abt Cyril von Stams statt. 

 

Am Mittwoch, 15. Jänner findet im Pfarrheim im Rahmen des Stefanuskreises ein Vortrag von 

Hans Kirschner zum Thema „Wappentaufstein und Beichtzettel von Nassereith“ um 19:30 Uhr 

statt. 

 

In Dormitz wurde der große Teppich auf Grund von leichter Feuchtigkeit entfernt. Eine 

Grundreinigung der Fliesen wird im Frühjahr 2025, wenn es wieder wärmer durchgeführt. Auch die 

schon angekündigten Renovierungsarbeiten am rechten Seitenaltar und am Turm werden im Lauf 

des neuen Jahres durchgeführt und wir werden die Pfarrfamilie auf dem Laufenden halten.  

 

Im Jahr 2024 wurden 12 Kinder getauft, 17 Kinder haben die Erste Heilige Kommunion 

empfangen, 10 Jugendlichen wurde das Sakrament der Firmung gespendet und 4 Paare wurden 

getraut.  

 

Unser Pfarrsaal im Pfarrheim wurde im heurigen Jahr umfangreich umgebaut bzw. saniert. 

Mittlerweile sind alle Arbeiten erfolgreich abgeschlossen und der Saal zeigt sich im neuen Glanze 

und wird von vielen kirchlichen Gruppen und darüber hinaus genutzt. DANKE allen, die bei den 

Umbauarbeiten mitgeholfen haben!  

 

 

 

 

 

 
 


